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Die Propellerblätter der Windmaschinen sind in der Regel aus
Verbundstoffen (Holz, Kunststoff, Metalldraht etc) gefertigt. Was bei
der Entsorgung nach etwa 20 Jahren Betriebszeit ein kaum zu lösendes
Problem darstellt, soll wenigstens die Stabilität der Windräder extrem
erhöhen. Leider halten die bis zu zehn Tonnen schweren Propeller noch
nicht einmal Windböen oder Blitze aus, wie sie in West-
Südwestdeutschland auftreten. Im Hunsrück zerbrach ein Propeller, dessen
Trümmerteile mehrere Hundert Meter weit zur nahen Autobahn 62
geschleudert wurden. Wäre ein Mensch oder nur ein Auto getroffen worden,
kann das tödlich enden.

Video nicht mehr verfügbar
Zum Glück stehen die Windspargel meist recht weit von Siedlungen
entfernt. Dennoch, wenn ich daran denke, wie oft ich auf der A9 an den
Windparks dort vorbeifahre….Ich denke, bei Sturm nehme ich lieber die
teurere Bahn.

Mit freundlicher Genehmigung von FMD, Youtube.
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